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für Investoren von sicherheitstechnischen 

Anlagen, für Betreiber und Anwender. Zu-

dem werden Unternehmensbewertungen 

im Rahmen von Commercial Due Diligen-

ce-Projekten angeboten. 

 

Mario Fischer  

Unternehmensberatung 
Security Consulting & Research 

Hofbreite 6 

37154 Northeim (Germany) 

Phone:  05503-490-02 

 

Mail: sicherheitsforschung.consult@t-online.de 

www.sicherheitsmarktforschung.de 

 

 

 

 

 

Mario Fischer

Unternehmensberatung

AREAS OF EXPERTISE

Research:

• Market Research

• Market Reports

• Customer Related
Analysis (CRA)

Consulting:

• Industry / Manu-
facturer

• Distributor
• Installer
• VAR

Assessment:

Investors:
• Impartial Pre-Invest
consulting
• Analysis & Solution
• Supplier Assessment 

Commercial Due 
Dilligence:

Mario Fischer

Unternehmensberatung

REFERENCES: 
Research / Inquiries /Market Reports
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Zielsetzung der Marktstudie  

Zuverlässigkeit (Reliabilität) und Gültigkeit (Validität)  

Eine eingeschränkte Zuverlässigkeit ist grundsätzlich durch 

Erinnerungslücken bei Befragten möglich, Gültigkeitsdefizi-

te könnten z. B. in bewusst falschen Antworten ihre Ursa-

che haben.  Reliabilität und Validität der Marktdaten bilden 

Kriterien, die sich aus der Meßmethode ergeben. Dies trifft 

in besonderem Maße auf die Anwendung des Fragebogens 

als empirisches Erhebungsinstrument zu. Gewährleistun-

gen zur Reliabilität und Validität der gewonnenen Informati-

onen können in dieser Studie somit aufgrund seiner unbe-

stimmten Materialmerkmale nicht übernommen werden. 

Was die Befragungsergebnisse angeht, wurde jedoch ein 

Höchstmaß an Plausibilität angelegt. Hierzu ist eine grund-

legende Kenntnis vom Markt und eine fachgerechte  in-

haltsanalytische Interpretation notwendig.  Entsprechend 

durchgeführte Plausibilitätsprüfungen gaben grundsätzlich 

Hinweise auf die Richtigkeit der Ergebnisse.  Darüber hi-

nausgehende  Signifikanz- oder Validitätsprüfungen lassen 

sich allerdings nicht durchführen. Die vorliegende Studie 

erbringt dennoch vollkommen wertneutral Material, das 

nach bestem Wissen und Gewissen aus Befragungen und 

weiteren Quellen gewonnen und aufbereitet wurde. Diese 

Studie leistet zudem keine Bestätigung bestimmter Haltun-

gen und Meinungen, sie kann auch keine Rücksicht auf 

Positionen bestimmter Marktteilnehmer nehmen.   

Repräsentativität  

Repräsentativität einer Erhebung fokussiert sich, wie oft-

mals angenommen, nicht nur auf die Bestimmung der 

Grundgesamtheit, das Auswahlverfahren und den Auswahl-

umfang der Stichproben. Die Beantwortung der Frage, ob 

eine Untersuchung repräsentativ ist, hängt jedoch von ei-

nem Bündel von Faktoren ab. Wesentlichen Einfluss hat 

dabei die Untersuchungsplanung, in deren Erhebungsde-

sign die Begriffsbildung und Operationalisierung, die Struk-

turierung des Objektbereichs, die Hypothesenbildung, die 

verwendeten Messinstrumente und die Methodik eine weit-

reichende Rolle spielen. Inwieweit diese Studie mit der 

Kombination der Erhebungen tatsächlich repräsentativ ist, 

kann aufgrund der Unbestimmtheit der Grundgesamtheit 

zunächst nicht beantwortet werden: Es ist nirgendwo be-

kannt, wie viele Marktteilnehmer tatsächlich derartige Sys-

teme betreiben, zumal diese selbstverständlich aus nach-

vollziehbaren Sicherheitsgründen oftmals anonym bleiben 

wollen. Eine Analyse des Angebots als Spiegelbild der 

Marktnachfrage ist daher unumgänglich und wurde in gro-

ßem Umfang stichprobenartig angelegt. So ist bei der vor-

liegenden Analyse der Angebotsseite davon auszugehen, 

dass bei einer erwarteten Grundgesamtheit von schät-

zungsweise 300 deutschen Herstellern und 1200 deut-

schen Absatzmittlern diese Stichprobe einen statistisch 

ausreichend repräsentativen Umfang aufweist. Von 300 im 

Markt operierenden Herstellern in diesem Produktumfeld 

wurden über 50 befragt, so dass bei einem Anteil von 

knapp 17 % der Grundgesamtheit diese Stichprobe umfas-

send groß ist (geschichtetes Verfahren). 
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Qualität der gewonnenen Marktdaten:  

Zuverlässigkeit, Validität und Repräsentativität 

Diese Marktstudie wurden von der Mario Fischer Unterneh-

mensberatung erstellt. Die hierin präsentierten Ergebnisse 

dienen der Analyse und Bewertung der jeweiligen Märkte. 

Das vorangegangene Inhaltsverzeichnis konkretisiert die 

Ziele der Untersuchung.  

Die MFU unterliegt als freiberuflich anerkanntes Unterneh-

men in privater Hand keinerlei Außeninteressen und ist 

vollkommen unabhängig. Das Beratungsunternehmen ist 

führender Anbieter von Analysen, Marktstudien, Gutachten 

und Expertisen sowie für Consulting auf dem Gebiet elekt-

ronischer Sicherheitstechnik, insbesondere  auf dem deut-

schen Markt.  

Diese Marktstudie über professionelle Videoüberwachungs-

systeme stellt eine umfassende Informationsquelle und 

Referenz für CEO &. Vorstände, Manager, Verkaufsdirekto-

ren und Marketingverantwortliche ebenso wie für Börsen-

analysten dar.  

 



Die in dieser Marktstudie dargestellten Informationen ba-

sieren auf primären und sekundären Erhebungen.  

Primäres Datenmaterial 

Insgesamt basiert die Studie auf einem primären Datenma-

terial von 82 befragten Unternehmen der Branche. 

In der im Inland durchgeführten primären Forschung richte-

te sich der Fokus ausschließlich auf Teilnehmer der defi-

nierten Branche. Darunter befanden sich Hersteller, Distri-

butoren (VAD), Installateure und Errichter, IP-Integratoren 

und Softwarehäuser, Wach- und Sicherheitszentralen, Be-

rater, Architekten, Gebäude- und Anlagenbauer sowie mög-

liche Joint Ventures.  Von 250 versendeten Fragebögen 

betrug der auswertbare Response 82 Fragebögen, hinzu 

kamen 12 weitere persönliche Expertengespräche und 15 

telefonische Interviews.  

 

Sekundäres Datenmaterial 

Das sekundäre Datenmaterial berücksichtigt unzählige 

veröffentlichte Pressemitteilungen der betreffenden Anbie-

ter und basiert auf neuen Statistiken und Ergebnissen von 

Organisationen. Entsprechend deckt die Studie die Ende 

2018 öffentlich zugänglichen Finanzreports einiger Herstel-

ler ab. So sind die veröffentlichten Zahlen börsennotierter 

Unternehmen aufgrund der Publikationspflicht vorhanden. 

Die meisten Unternehmen sind jedoch aufgrund ihres klei-

neren Umsatzvolumens unterhalb der Veröffentlichungs-

grenze von 9,68 Mio. € Jahresumsatz nach § 264 HGB 

nicht vertreten und daher können beim sekundären Erhe-

bungsmaterial nur geringere Erwartungen an die Datensi-

cherheit gestellt werden. Dies gilt grundsätzlich auch für 

die Bekanntmachungen der Unternehmen aus Medien und 

Social Networks.   
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Methodik und Erhebungsumfang der Marktstudie 

Abbildung 1: Datenmaterial 



Definition der Produktgruppen und Abgrenzung der Marktstudie 

Definition Videomarkt 

Zum untersuchten Videomarkt gehören die Anwendungen der 

Videosicherheit insbesondere mit der Videoüberwachung. Unter 

Videoüberwachung versteht man die Beobachtung und Überwa-

chung von Geländeabschnitten, Verkehrsknoten, Gebäuden, 

Räumlichkeiten, Objekten und Personen mittels eines Systems, 

das eine solche Fernbeobachtung ermöglicht. Dieses System hat 

mannigfaltige Komponenten aufzuweisen, unabdingbar sind da-

bei die Aufnahmesensorik (Kamera), die Signalübertragung und 

die bildliche Darstellung (Monitore) (siehe Abbildung 2). Darü-

berhinaus sind weitere Anwendungen wie die der Prozess- und 

Materialkontrolle, Digital Imaging und weitere Videolösungen im 

Videomarkt zu berücksichtigen. 

 

Abgrenzung der Systeme 

Unberücksichtigt bleiben die systemisch konvergenten Angebots-

felder der IT Netzwerke, IT Software und der IT Security sowie die 

Systeme der Zutrittskontrolle (insbesondere Access Control)  Zeit-

wirtschaft, EMA, und BMA sowie Löschsysteme. Produktabgren-

zungen (z.B. Webcams) finden sich in den Unterabschnitten. 

Netzwerkvideo 

Full—IP Netzwerkkonzepte setzen auf offenen Hardwareplattfor-

men auf und bilden nutzergerechte Softwarekonfigurationen. 

Teilweise lassen sich über Encoder auch (bestehende) Analogka-

meras und andere Melder anschließen. Netzwerkvideo charakteri-

siert sich durch Videolösungen über öffentliche (Internet) Netze 

oder unternehmensspezifische Netzinfrastrukturen (die letzteres 

auch ein CCTV bilden können). 

 

CCTV (Analoge Systeme) 

steht für Closed Circuit Television mit analogen Systemkomponen-

ten (Kameras) und meist festverlegter Koax-Verkabelung, ggf. 

auch andere Videoübertragungswege (z.B. Funk). 

  

Hybride Videolösungen 

Bei hybriden Konzepten finden sich fast ausschließlich analoge 

Kamerakomponenten im funktionalen Zusammenspiel mit einem 

Videonetzwerk. Wesentliche Kernkomponenten hierzu bilden die 

Decoder/Encoder und auch hybride Recorder. 
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